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Gartentipp  
 

 

Zitronengurke - Seltene Gemüse im Garten anbauen 
 

In der Abteilung Gartenbau wurden 2013 verschie-

dene seltene Gemüsearten in Ampeln und Pflanz-

taschen getestet. Einige davon werden im Gartentipp 

vorgestellt. Vielversprechend für den Freizeitgarten-

bau ist die Zitronengurke ´Lemon Apple´(Cucumis 

sativus). Sie gehört zur Familie der Gurkengewächse, 

ist einjährig und nicht winterhart. Diese Gurke hat 

eine runde apfelgroße Fruchtform. Ist sie ausgereift, 

hat sie eine zitronengelbe Farbe.  
 

Eigenanzucht 

Raritätengärtnereien bieten jetzt von der Zitronen-

gurke Saatgut an. Eine Vorkultur auf der Fensterbank 

ist bereits ab Mitte März möglich. Die Aussaat des 

Samens ist bei Zimmertemperatur zwischen 15 °C 

und 20 °C möglich. Ab Mitte Mai, nach den Spätfrös-

ten, kann die Aussaat im Freiland erfolgen. In beiden 

Fällen ist das Saatgut etwa 1 Zentimeter mit Erde zu 

bedecken. Die Keimzeit beträgt 8 bis 10 Tage. 
 

Standort 

Wie bei allen Kürbisgewächsen sollte bei der Aus-

wahl des Standortes darauf geachtet werden, dass er 

geschützt und möglichst warm ist. Zitronengurken 

sind auch für den Anbau im Gewächshaus geeignet. 

Hier beranken sie schnell große Flächen. 
 

Bei Freilandpflanzung ist auf einen Pflanzabstand 

von etwa 80 Zentimeter zu achten. Für die Nähr-

stoffversorgung ist es ausreichend, den Boden mit 

etwas Hornspänen und Kompost anzureichern. Am 

Boden wächst sie kriechend, typisch für Gurken und 

Kürbis.  

 

Als Mulch eignen sich Mulchpapier, Stroh oder Gras-

schnitt. Dadurch werden die Früchte weniger be-

schmutzt. 

 

Entscheidet man sich für eine Kultur in Kübeln, in 

großen Töpfen oder Ampeln, ist auf eine kontinuierli-

che Versorgung mit Wasser und Nährstoffen zu ach-

ten. Zitronengurken können auch vertikal an einem 

Rankgitter emporklettern.  
 

Pflege 

Zitronengurken erhalten die gleiche Pflege wie her-

kömmliche Salatgurken. Bei zu üppigem Wuchs ist 

ein Auslichten oder Einkürzen der Ranken möglich. 

Aus ihren gelben Blüten bilden sich grüne Früchte, 

die 6 bis 7 Wochen nach der Pflanzung die Größe 

eines kleinen Apfels oder einer Zitrone erreichen. 

Die rankende Pflanze trägt stetig neue Früchte. 
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Ernte/Verzehr 

Ab Anfang Juli bis in den September hinein können 

die Früchte geerntet werden. Die Fruchtreife ist an 

der zitronengelben Färbung der Schale gut erkenn-

bar. 
 

Zitronengurken sind sehr mild und bekömmlich. Ihr 

frischer Geschmack und die leuchtende Farbe gaben 

ihr den Namen. Sie ist Ideal zum Frischverzehr oder 

als Salatgurke geeignet. Am besten schmeckt sie, 

wenn sie in dickere Scheiben geschnitten wird. Die 

Schale ist etwas fest. 

 
 


